


Besinnung

IfichdderdHoffnung

Liebe Leserimen, lebe Leser,

?ZM& /f/}‘aéa/( laden Menschen auf viel-
altige Weise ein, eine Kerze zu entzlinden,
einen Moment zu verweilen, sie sprechen
vielleicht ein Gebet flr sich oder einen an-
deren Menschen und dann gehen sie wieder.
Die brennende Kerze brennt weiter flr den
Anliegen, auch wenn der Anzindende schon
wieder gegangen ist. Neue Besucher treten
ein und so stehen oft am Ende des Tages vie-
le brennende Kerzen nebeneinander und jede
Kerze ist ein Zeichen der Hoffnung, flir die sie
brennt.

Mé sied Freude und Leid, wie viel Gelingen
und Scheitern, wie viel Bitte und Dank haben
die Menschen wieder an diesen Ort getragen.

Das Lieht der brennenden Kerzen ist fir
mich immer wieder berUhrend. Das Licht ver-
treibt die Dunkelheit. In allen Kulturen, bei
allen Volkern und Religionen begegnen wir
dem Licht. Es ist die Quelle des Lebens. Licht
bedeutet Orientierung, Warme und Leben.
Der Gegensatz zum Licht ist die Dunkelheit.
Sie bedeutet Ori-
entierungslosigkeit,
Bedrohung, Tod.
Gott schafft das
Licht als Kont-
rast zur Finsternis
(Gen.1,3)

Heinz Lenhart,
Diakon

Das Licht steht auRerdem fiir das
Gute, Hilfreiche und Hoffnungsvolle.

D Horrblohhert Gottes wird in der

Erzahlung von der Verklarung Jesu auf
dem Berg Tabor zum Lichtererlebnis
fur Petrus, Johannes und Jakobus. (Lk.
9, 28-36).

Vﬂ/( a%/(/?'aée/( Lichterlebnissen spre-
chen auch die Mystiker. In der Ge-
schichte der Spiritualitdt und in der
christlichen Mystik begegnen uns un-
zahlige Bilder, die den Kontrast von
Licht und Finsternis aufnehmen. So
schreibt Mechthild von Magdeburg
ein Buch mit dem Titel ,Das fliesende
Licht der Gottheit* und Hildegard von
Bingen berichtet: ,Das Licht, das ich
schaue, ist an keinen Ort gebunden,
es ist unendlich heller als eine Wolke,
die die Sonne tragt.

Im Johannesevangelium ist die Licht-
symbolik besonders ausgepragt. Dort
sagt Jesus von sich selbst: ,Ich bin
das Licht der Welt, wer mir nachfolgt,
wird nicht in der Finsternis wandeln,
sondern das Licht des Lebens haben
(Johannes 8,12). Darum fordert Jesus
auch von seinen Jingern, Licht zu sein
und das Licht weiterzugeben. ,lhr seid




das Licht der Welt" heist es im Mat-
thausevangelium (Mt 5,14).

p/é fl‘@/(/(é/w(@/( Kerzen beim Got-
tesdienst sprechen eine eigene Spra-
che des Lichtes, der sich verzehren-
den Hingabe, der lebenspendenden
Warme, die uns im verkindeten Wort
Gottes und im Brot des Lebens, das
Jesus Christus ist, geschenkt wird.

/t/a/‘a/f( «'Zf das Licht einer Kerze eine
solche Faszination auf den Menschen
aus? Wer Licht erkennen will, muss
auch die Finsternis kennen. Wer Licht
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will, muss die Finsternis zulassen. Das Licht
will uns ermutigen, die Gegensatze des Le-
bens wahrzunehmen und anzunehmen: Licht
und Finsternis, Freude und Leid, Lust und
Frust, Gelingen und Scheitern, Schuld und
Vergebung, Leben und Tod - nicht nur in der
aueren Welt, sondern auch in mir selber.

/04 wd}(wée Ihnen und Euch heilsame Erfah-
rungen mit dem Auftanken der Seele und der
Weltseele in Gottes Handen, durch Gottes
Wort. Machen Sie es gut, passen Sie gut auf
sich und andere auf.

(ire
Hornz Lontart

Diakon Heinz Lenhart
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Glockengeldut zur Brandnacht

Vor 79 Jahren, am 11. September 1944
um 23:55 Uhr, begann ein Luftangriff auf
Darmstadt, der knapp 80% der Kernstadt zer-
storte. Zum Gedenken an die zwischen 11.000
und 12.000 Opfer der Brandnacht, die Opfer
der Terroranschlage von 2001 sowie alle Op-
fer von Krieg und Gewalt lduten die Glocken
der Darmstadter Kirchen in der Innenstadt am
11. September 2023 um 23:55 Uhr fir 10 Mi-
nuten. Auch die Matthdusgemeinde beteiligt

] 0, R

Termine: 14.09.

19.10.

sich an dieser Aktion. Wenn Sie die Glocken in
dieser Nacht horen, laden wir Sie ein, auch ein
Friedensgebet zu sprechen.

Am Montag, 11. September 2023, findet ein
dkumenischer Friedensgottesdienst um 18:30
Uhr in St. Ludwig statt. Auch hierzu herzliche
Einladung.

Der Kirchenvorstand

der Matthdusgem“ einI de-

Herzliche EINLADUNG zum

Offenen Singen
in der Matthiusgemeinde
Wir treffen uns immer am

3. Donnerstag im Monat

um 19:30 Uhr

. im Gemeindehaus der Matthdusgemeinde

16.11. 21.12.

Am 17.09. gestalten wir den Themengottesdienst ,,My Lighthouse - Mein Leuchtturm®
Schauen Sie doch mal vorbei!

Nihere Infos bei Isla Flathmann, DA/1300111
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Jubelkonfirmationen in der Matthduskirche

Einladung zum Konfirmationsjubildum 2023

Vor 25 Jahren war das Jahr 1998. Sind Sie
in diesem Jahr hier in der Matthdusgemein-
de oder in einer anderen Kirchengemeinde
konfirmiert worden?

Oder noch weiter zurtickgedacht: War lhre
Konfirmation im Jahr 19737 Und haben
Sie die Bindung an Ihre evangelische Kir-
che beibehalten?

Wir laden herzlich zur Feier des Konfirma-
tionsjubilaums am Sonntag, 03. Dezem-
ber 2023 um 10 Uhr in den Gottesdienst
in der Matthauskirche ein. Pfr. i.R. Roland
Kohr wird den
Gottesdienst
halten. An-
schlieRend gibt
es einen kleinen
Sektempfang in
der Kirche.

Wenn Sie sich auf einem Bild wiedererken-
nen, oder jemanden davon wiedererken-
nen, mit dem Sie in Kontakt stehen, dann
sagen Sie es bitte weiter oder melden Sie
sich bei uns im Gemeindebdiro an.

Wir freuen uns auf Sie!

Kerstin Schm” idt-
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e Warte, Herrl,' .
n,worich | |
rahlen hellal§
leh habe.mic

ich bleibe" DT Dif ="
nicht zurtick.

Psalm 119;,81 +116-117

-Hianl darlbleitskreis

Wir treffen uns immer am
zweiten und vierten Dienstag im Monat

wollten.

Weitere Informationen bei
Sabine Bender Tel.: 318144

Sie sind auch gerne mit Wolle/Stoff kreativ? Dann kommen Sie vorbei! Hakeln, Stricken,
Filzen, Nahen und anderes stehen auf dem Programm.

von 18:30 Uhr bis ca 20:00 Uhr im Gemeindehaus (im ,Konfiraum®). ?

Eingeladen sind alle, die Spals am Handarbeiten haben oder es schon immer lernen

Dtl vertreibst
Dunkelheit um mic

2. Sarmuel 22, 29

.. W AT s
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Man kénnte fast denken, dass es zurzeit ziem-
lich ruhig im KV zugeht.

Das Gemeindefest ist vorbei und hat vielen
Menschen Freude bereitet, die Besetzung
der beiden Pfarrstellen ist leider immer noch
auf dem gleichen Stand und bisher hat sich
noch niemand beworben, Ablaufe im Alltags-
geschaft (ohne feste Pfarrperson) sind einge-
spielt und am Laufen.

Aber.... es passiert doch etwas.

Die Mitglieder des KV arbeiten an vielen klei-
nen (und groRen) Projekten, die kurz- und
langfristig Einfluss auf die Gemeinde haben
werden.

So wird Uberlegt, wie es im Rahmen von
ekhn2030 und den damit verbundenen Um-
strukturierungen und Einsparungen mit den
Gebauden der Gemeinde weitergehen soll,
wie wir bei der Zusammenarbeit im Nachbar-
schaftsraum weiterhin die gute Arbeit flr den

-Erlnl te- DlanI k| !-
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Sozialraum (Heimstatte und darUber hinaus)
und die BedUrfnisse der Menschen dort star-
ken und anbieten kdbnnen und wie wir unsere
Schwerpunkte (Arbeit mit Kindern und Ju-
gendlichen, Arbeit mit Senioren und Arbeit mit
Gefllchteten) weiter voranbringen kdnnen.

Neben den ganzen Themen, mit denen wir uns
beschaftigen, gibt es aber auch Verdnderun-
gen in der Besetzung im KV:

Michelle Reiss-Thielen hat den Kirchenvor-
stand verlassen, wir danken ihr fir die gute
Zusammenarbeit.

Morteza Hosseini Rostami, der im Januar in der
Gemeinde getauft wurde, unterstitzt den Kir-
chenvorstand seit Mitte Mai. Wir heisen ihn
herzlich willkommen und wiinschen ihn viel
Freude bei der Arbeit im KV.

Kerstin SchI m idh

Einladung zum Gottesdienst und zum gemeinsamen Essen

Herzliche Einladung zum Familien-Gottesdienst am Sonntag,
24. September um 10 Uhr in der Matthdusgemeinde.

Voraussichtlich wird es im Anschluss die Mdglichkeit zu einem
gemeinsamen Essen und Gesprachen geben.

Erntegaben kénnen gerne am Samstag davor (23.09.) in der
Kirche abgegeben werden - herzlichen Dank daftir!
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Neues aus dem Nachbarschaftsraum

Nachdem das Gemeindebiiro im Gemein-
dehaus der Stadtkirchengemeinde nun
von allen finf Gemeinden genutzt wird,
hat dankenswerterweise Pfarrer Thomas
Beder die ,Buroleitung” ibernommen. Die
Mitarbeiterinnen und er treffen sich nun
regelmafig und tauschen sich aus, wie be-
stimmte Dinge (zum Beispiel Taufanmel-
dung) bislang in den Gemeinden gemacht
wurden. Ziel ist es, eine Vertretung durch
die jeweils anderen Gemeindesekretarin-
nen zu ermodglichen und zu organisieren

J‘ Evangelische Matthdusgemeinde

und damit die Offnungszeiten des Ge-
meindebiros auszuweiten.

Die Steuerungsgruppe trifft sich inzwi-
schen einmal im Monat. Ein wichtiger
Teil der Abstimmung ist zum Beispiel der
monatliche Austausch Uber die aktuellen
Aktivitaten und Uber Vorgange in den Kir-
chenvorstanden der fiinf Gemeinden. Da-
bei lernen wir uns besser kennen, kénnen
uns gegebenenfalls unter die Arme grei-
fen und erkennen Gemeinsamkeiten und
Unterschiede.

A Die Steuerungsgruppe bei der Arbeit | Foto: Ruth Sauerwein
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Eine aus dem KV-Samstag entstandene gemeinsame Gruppe ,Ge-
baudeHoch5" trifft sich reihum in den Gemeinden. Die Mitglieder
aus allen funf Gemeinden lernen die Raumlichkeiten der anderen
kennen, die Themen, die die einzelnen Bauausschisse beschaf-
tigen, und halten sich Uber etwaige Umnutzungsplane auf dem
Laufenden. Ziel ist es, Klarheit Uber alle gemeindlich genutzten
Flachen zu bekommen, erste Ideen zu entwickeln fir die notige
Reduzierung der Flachen bei weiterer sinnvoller Nutzungsmaoglich-
keit und dann gemeinsam zu beraten, was wir wie weiterverfolgen
wollen. Die Gruppen ,Recht und Finanzen“ und ,Vision und Sozi-
alraum* starten nun ebenfalls, und interessierte Menschen durfen
sich gerne noch einbringen. Sprechen Sie uns an!

Katharina Rauhl-

Der Nachbarschaftsraum ist ein zentraler Bestandteil des kirchlichen Zukunftsprozes-
ses ,ekhn2030” und beschidiftigt sich mit der Bildung von Gemeinde-Kooperationen.

Weitere Informationen:

News zu Nachbarschaftsrdume:
https://ekhn.de/aktuell/detailmagazin/news/darmstadt-fo-
rum-nachbarschaftsraeume.html

Infos zum Konzept Nachbarschaftsrdume:
https.//unsere.ekhn.de/themen/ekhn2030/nachbarschaftsraeume.html

ekhn2030:
https.//unsere.ekhn.de/themen/ekhn2030
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Riickblick auf ., Konfi 22/23“

Zwei Konfirmandinnen berichten

Das ,,Konfi-Jahr 22/23*

Im Konfi-Jahr 22/23 war die Matthaus-
gemeinde aufgeteilt, so dass wir Konfis
am Konfi Unterricht mit der Andreas Ge-
meinde, bei Pfarrerin Karin Bohmer teil-
genommen hatten. Wir hatten die ersten
Male, so wie zwischendurch den Konfi
Unterricht mit der Andreas Gemeinde
zusammen und waren mit der Andreas
Gemeinde 21 Konfirmandinnen. Von der
Matthdus Gemeinde waren es 14 Konfis
und von der Andreas Gemeinde waren es
7. Wir hatten des Ofteren in der Andreas-
gemeinde Unterricht, aber auch in der
Matthdus Gemeinde. Unterricht hatten
wir alle 2 Wochen.

Die Themen waren alle sehr vielseitig.
Aber an zwei Themen kann ich mich be-
sonders genau erinnern, wir hatten am
Anfang das Thema Bibel Geschichten und
sollten uns in Gruppenarbeit, gemeinsam
eine Geschichte raussuchen. Dazu sollten
wir dann ein Standbild machen, und gu-
cken, wie wir die Geschichte am besten
darstellen kdnnen. Dann sollten die ande-
ren Konfirmandinnen und Konfirmanden
erraten welche Geschichte wir darstellen
und was uns noch dazu einféllt. Das an-
dere Thema hatte dann auch mit unserem
Vorstellungsgottesdienst zutun. Wir ha-

ben uns die Frage gestellt, Wie lauft un-
ser Leben?* darUber sollten wir uns dann
Gedanken machen, ebenfalls in kleinen
Gruppen und dann stichpunktartig zu-
sammenfassen. Durch diese Konfistunde
kamen alle Konfirmandinnen auf die Idee,
dass wir auch unseren Vorstellungsgottes-
dienst Uber das Thema ,,Facetten des Le-
bens‘ machen kénnten. Wir erarbeiteten
dann alle gemeinsam die verschiedenen
Themen die wir unter dem Begriff ,Fa-
cetten des Lebens” verstehen. Insgesamt
wurde der Gottesdienst schon abwechs-
lungsreich und brachte die Themen in ver-
schiedenen Formen, wie FUrbitten oder
einer Predigt gut riber. Insgesamt war es
aus der Sicht vieler Konfirmandinnen ein
schénes Jahr und wir konnten es mit vie-
len Positiven Erinnerungen behalten.

Anna Schm” idt-

Die Konfirmation in der Stadtkirche

Am 18.05.23 haben wir in der Stadtkir-
che den Vorstellungsgottesdienst gefeiert.
In dem Gottesdienst ging es um die Ge-



schichte von Jakob und Esau und dessen
Zweifel an Gotteszuwendung.

Am Vorabend der Konfirmation feierten
wir mit unseren Eltern und Paten einen
festlichen Abendmahlgottesdienst mit viel
Musik.

Am 28.05.23 war es soweit, die Konfirma-
tion in der Stadtkirche! Die Kirche war voll.
Wir Konfirmanden hatten sich vor dem
Gottesdienst getroffen und besprochen

Evangelische Matthdusgemeinde J__'__I. — 13—

wie der Gottesdienst ablaufen wird.

Als die Orgel anfing zu spielen ging es
los, der Pfarrer und die Konfirmanden zo-
gen durch den Mittelgang ein und setz-
ten sich in die ersten zwei Reihen. Pfar-
rer Gollnow las Geschichten zur Geburt
von uns vor, die wir vorher bei unseren
Eltern erfragt hatten und verband diese
Geschichten mit der Geschichte aus dem
Vorstellungsgottesdienst.

Dann wurden wir in Grup-
pen konfirmiert, jeder be-
kam eine Urkunde mit sei-
nem Konfirmationsspruch
und ein kleines Holzkreuz.
Nach der Feier wurden
Rosen an Pfarrer Gollnow
und die Mitglieder des Kir-
chenvorstandes verteilt.

Nach dem Gottesdienst
gingen wir aus der Kir-
che und alle gratulierten
uns. Danach gingen wir
alle zu den jeweiligen
Familienfeiern.

Zwei Wochen spéter tra-
fen wir uns zum Pizzaes-
sen und erzahlten uns ge-
genseitig von den Feiern.

Anne Kibelﬁa-
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FEin _Pdckchen_Liebe schenken

Die ,LICHT IM OS-
TEN“-Weihnachts-Akti-
on bringt seit 20 Jahren
Licht und Hoffnung zu
bedirftigen  Kindern,
Familien und Senioren
in  Russland, Osteuro-
pa und Zentralasien. Oft

das wenige Geld gerade zum
Wohnen und fir die Nebenkosten. Partner-
organisationen in Osteuropa gestalten liebe-
volle Weihnachtsveranstaltungen, vor allem
in Kinderheimen, Schulen, Einrichtungen fir
Menschen mit Behinderungen, Krankenhau-
sern und Seniorenheimen oder gehen direkt
zu BedUrftigen. Dabei erzahlen sie von Gottes
Liebe und von der lebendigen Hoffnung durch
den Glauben an Jesus Christus und verteilen
an alle Weihnachtspackchen aus Deutschland.

reicht

Infos gibt es in der Matthdusgemeinde,
bei Isla Flathmann (1300111) oder unter

Kirchencafeée
s ‘f

Wer gerne helfen mochte kann
sich bei Christine Falco melden
(0163 9717134).

Herzlichen Dank!

www.lio.org/de/einpaeckchenliebeschen-
ken.html.

Gesammelt werden in der Mat-
thauskirche fertige Packchen,
aber auch ,Zutaten" dafur, falls
man kein ganzes Packchen ##E¥eE
packen kann oder mochte sty
(BITTE IMMER PACKLEIT-
FADEN BEACHTEN!).

Isla f—_lathI M0

<« Infos + Filme zur Aktion und
Anleitung zum Selbstpacken

<« Pdckchen direkt online spenden
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Wie entsteht ein Adventskonzert?

Der Plan: ein besonderes Gemeinde-Er-
eignis kreieren, das mit viel Hingabe und
Liebe zum Detail gestaltet wird.

Die Vorbereitung: bei hochsommerlichen
Temperaturen wihlen wir in der Weih-
nachtslieder-Schatzkiste, suchen  und
sammeln stimmungsvolle Melodien, pro-
bieren Musikwerke aus und bearbeiten
sie so lange, bis sie zu uns passen. Ge-
legentlich sammeln wir nicht nur Musik,
sondern auch Musiker. So trafen wir bei
einem Konzert im Odenwald eine Harfe-
nistin aus Chicago und beim Musizieren in
der Matthauskirche eine Sopranistin aus

WV Foto: Freia Schréter

o

der Heimstattensiedlung. Beide - Valerie
Cribbs (Harfe) und Karen Ratz (Sopran) -
werden diesen Advent mit uns gemein-
sam musizieren.

Die Ausfihrung: am Sonntag, dem
03.12.23 um 15 Uhr und um 17 Uhr,
jeweils das gleiche Konzert. Eine Anmel-
dung ist nicht notwendig.

Die Ausfiihrenden:
Dyas  Klbine Oicheston.

Die Bedingungen: der Eintritt ist frei. Bitte
erscheinen Sie zahlreich. Wir freuen uns
sehr auf Sie!

Christine WalclhI eim“-

ol
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MACH MIT BEIM STERNSINGEN...

VERANDERE DIE WELT!

Start der Aktion 2024 in der
Heimstdttensiedlung

Gehst du mit? Mochtest du dabei sein, wenn
Sternsingergruppen in ganz Deutschland den
Menschen den Segen bringen? Mdéchtest du
mithelfen, dass es Kindern in Not Gberall auf
unserer Erde besser geht?

Dann melde dich bei:

Anne Siegel (anne_siegel@web.de),
Tanja Middel (tanja.middel@gmx.de)
oder direkt bei
sternsinger@heilig-kreuz-darmstadt.de

Erstes Treffen und Infoveranstaltung

am Donnerstag, den 30.11.2023
um 16:30 - 18:00 Uhr
im Pfarrsaal von Heilig Kreuz

Die weiteren Termine werden im Oktober
bekanntgegeben.

Danke sagt Euch

das Sternsingertean&%%&’-

AKTION
DREIKONIGSSINGEN
20% C+M+B+24

Pfarrgemeinde Heilig Kreuz @T

20X C+M+B+2Y4

Gemeinsam fiir unsere Erde - in
Amazonien und weltweit

Im Fokus der Aktion Dreikdnigssingen 2024
stehen die Bewahrung der Schépfung und der
respektvolle Umgang mit Mensch und Natur.

Das Amazonasgebiet erstreckt sich Gber neun
stdamerikanische Lander. Dort wachst der
weltweit grofte zusammenhidngende tropi-
sche Regenwald, einer der altesten und arten-
reichsten der Erde.

Die groflen SufBwasservorkommen und die
Vegetation Amazoniens tragen dazu bei, die
Erderwarmung zu verlangsamen. Etwa 33 Mil-
lionen Menschen leben in der Region, rund
drei Millionen gehdren zu indigenen Ethnien:
Sie sind Nachfahren der Menschen, die die
Region schon vor der gewaltsamen Eroberung
durch die Europaer bewohnten.

Das Okosystem Amazoniens bietet den Men-
schen dort alles, was sie zum Leben brauchen.
Doch Brandrodung, Abholzung und die rlck-
sichtslose Ausbeutung von Ressourcen zersto-
ren die Lebensgrundlage der einheimischen
Bevolkerung. Auch die Kultur der rund 400
Ethnien ist gefahrdet. Kinder und Jugendliche
indigener Herkunft splren den Anpassungs-
druck von aul3en. Sie berichten uns, dass es fur
sie schwer sei, sich zwischen den Traditionen
ihrer Gemeinschaften und den eigenen Win-
schen zurechtzufinden.


http://www.kjg-heilig-kreuz-de
mailto:Beratungsstelle-ppsh@polizei.hessen.de

@'i Pfarrgemeinde Heilig Kreuz

GEMEINSAM

FOR UNSERE 5 ERDE
Iliii'l._mhEﬁMLEﬁ.L_l:-erv.tn

-

Umwelt und Kultur
schiitzen

Die Aktion Dreikénigssingen
2024 bringt den Sternsingern
nahe, vor welchen Heraus-
forderungen Kinder und Ju-
gendliche in Amazonien ste-
hen. Sie zeigt ihnen, wie die
Projektpartner der Sternsinger
die jungen Menschen dabei
unterstttzen, ihre Umwelt und
ihre Kultur zu schitzen. Zu-
gleich macht die Aktion deut-
lich, dass Mensch und Natur
am Amazonas, aber auch hier
bei uns eine Einheit bilden. Sie
ermutigt die Sternsinger, sich
gemeinsam mit Gleichaltrigen
aller Kontinente fiir ihr Recht
auf eine gesunde Umwelt
einzusetzen.
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Was macht man mit einem 10-Kilo-Eimer Senf? Gute Frage,
weitergeben.

So geschehen in der Heimstattensiedlung zwischen dem
17.6.-25.6. Das ist Teamwork und Verbundenheit - wirde
ich sagen. Hier mal meine kurze Geschichte:

Am 17.6. sals ich abends bei der Sonnenwendfeier des BKV.
Plotzlich fiel mir ein, dass wir keinen Senf, Ketchup & Mayo
fur das Gemeindefest am kommenden Tag gekauft hatten.
Also wollte ich schnell losdiisen und zur Metro fahren. Als
ich das dem Kerbevadder erzahlte, sagte er, dass er noch
Uber 9 kg Senf und Mayo im Kihlschrank hat und uns das
gerne geben kann. Von ihm

erfuhr ich, dass dieser Senf @& s CTORE T -~
und die Mayo am Mittag e, s
beim Schulfest der FES Ub-
riggeblieben waren und sie
an den BKV weitergegeben
wurden.

DAS war meine Rettung!

A Tansport von 10 kg Senf und Mayo

Ich nahm alles mit nach
Hause, packte es in den
Kihlschrank und Schwupps gab es am nachsten Tag die So-
Ben zu den Wurstchen und Pommes. Aber es waére ja lang-
weilig, wenn jetzt die Geschichte fertig ware.

Am Sonntagabend nach dem Gemeindefest waren noch 8 kg
(gekUhlter) Senf Ubrig. Da wir wussten, dass bald das nachste
Gemeindefest ansteht, gab es ein kurzes Telefonat und schon
wanderte der Eimer Senf weiter durch die Siedlung, zur HI.
Kreuz Kirche. Die Reste der Mayo wurden entsorgt.

Ich finde es herrlich, wie gut die Zusammenarbeit und das
Miteinander in der Siedlung klappt. Wir kénnen echt stolz
sein auf unseren Stadtteil.

Text u. Foto: Kerstin"Schl m“‘idh
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Pfarrei Heilig Kreuz
Darmstadt

Heilige Messen in Heilig Kreuz

Dienstag 17:30 Uhr Rosenkranzgebet
18:00 Uhr Heilige Messe

Donnerstag  17:15 Uhr stille Anbetung
18:00 Uhr Heilige Messe

Sonntag 11:00 Uhr Hochamt

Am Samstag 02.09. 18:00 Uhr Vorabendmesse in Heilig Kreuz
Am Sonntag 03.09. um 11:30 Uhr Okum. Gottesdienst auf dem Kerbplatz
Am 10.09. um 10:00 Uhr Patrozinium in Liebfrauen

Am 10.09. entfillt der 11:00 Uhr Gottesdienst in Heilig Kreuz. Dafiir am 09.09. um 18:00 Uhr
Vorabendmesse in Heilig Kreuz

Patrozinium in Heilig Kreuz am 17.09.23
Heilige Messe um 10:00 Uhr mit anschlieBendem Sektempfang

Pastoralraum Darmstadt Mitte

Wie bereits in den letzten 6kumenischen Gemeindebriefen berichtet, befindet sich das
Bistum Mainz auf dem Pastoralen Weg zur grundlegenden Veranderung der Strukturen
der katholischen Kirche. Das hat auch Auswirkungen auf Darmstadt und den Pasto-
ralraum Darmstadt Mitte, der die Gemeinden Heilig Kreuz, Liebfrauen, St. Ludwig, St.
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Fidelis, St. Elisabeth, Heilig Geist, St. Jakobus, St. Bonifatius Messel und alle
muttersprachlichen Gemeinden im Bereich Darmstadt umfasst.

Es wurden unterschiedliche Themengruppen gegriindet, die den zukinftigen
gemeinsamen Weg der Gemeinden planen. Dies sind TG Vermogen, TG Ge-
baude, TG Verwaltung, TG Gottesdienste, TG Jugend, TG Sozialpastoral, TG
Felder der Seelsorge und TG Katechese. Alle Themengruppen hatten inzwi-
schen mehrere Treffen und arbeiten fleiSig an ihrem Themengebiet. Die Ge-
meinde Heilig Kreuz ist in allen Themengruppen mit engagierten Ehrenamtli-
chen vertreten.

Alle Gremien der Gemeinden hatten beschlossen, als Zeitpunkt fir die Neu-
grindung der Pfarrei im Pastoralraum Darmstadt Mitte den 01.01.2026
anzustreben.

Viele andere Pastoralrdume im Bistum Mainz haben denselben Zeitpunkt ge-
wahlt, wodurch das Bistum Mainz flir den Termin 01.01.2026 nicht ausreichend
Kapazitaten zur Begleitung der Neugrindung zur Verfligung hat. Daher wurde
im Steuerungsgremium des Bistums darliber beraten, welche Pastoralrdume
anstatt 2026 erst zum 01.01.2027 eine neue Pfarrei griinden kénnen.

Dabei wurde der Pastoralraum Darmstadt Mitte als einer von 4 Pastoralrau-
men ausgewahlt, die erst 2027 eine neue Pfarrei werden. Daher werden alle
Themengruppen ihre Zeitplane nun anpassen, um den neuen Gegebenheiten
Rechnung zu tragen.

Zudem wird mit dieser Entscheidung des Bistums aus heutiger Sicht die Neu-
wahl aller Gremien der aktuellen Pfarrgemeinden im Marz 2024 notwendig.
Die Pfarrgemeinderatswahlen sind fir den 16. und 17. Marz 2024 eingeplant.

Wir freuen uns sehr, wenn Sie Interesse an den aktuellen Verdnderungen in
unserer Gemeinde Heilig Kreuz und im Pastoralraum Darmstadt Mitte haben
und uns aktiv auf diesem Weg unterstiitzen. Bei Fragen, Anregungen oder dem
konkreten Wunsch zur Mitarbeit kbnnen Sie sich jederzeit an den Pfarrgemein-
derat wenden. Zum Beispiel sonntags nach den Gottesdiensten oder bei unse-
rem neu eingerichteten Stammtisch, zum ersten Mal am Montag, 11.09.2023,
im Pfarrsaal Heilig Kreuz.

lhre Pfarrgemeinde Heilig Kreuz
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NEU Stammtisch in Heilig Kreuz

Wozu denn ein Stammtisch?

Gemeindeleben - Das Wort besteht aus den
Worten Gemeinde und Leben. Die Worte las-
sen sich vielfach kombinieren. Es kann flir eine
lebendige Gemeinde stehen, ebenso wie flr
gemeinsames Leben.

Unsere Gemeinde Heilig Kreuz lebt insbeson-
dere davon, dass man sich kennt, sich aus-
tauscht, sich trifft. So entstehen Ideen, werden
Ideen aufgenommen, finden sich Mitstreiter,
werden ldeen umgesetzt.

In den letzten durch viele Einschrankungen
gepragten Jahren ist es zunehmend schwerer
geworden, diese Gemeinschaft, dieses sich
kennen und gemeinsam gestalten umzuset-

zen. Man trifft sich nicht mehr einfach so.

Gerade aber im Hinblick auf die anstehenden
Aufgaben, das Zusammengehen der katholi-
schen Kirchengemeinden in Darmstadt und
die Neugriindung einer Pfarrei im Pastoral-
raum Darmstadt Mitte ist es wichtig, dass wir
gemeinsam sichtbar bleiben, uns austauschen
und sich niemand abgehangt fuhlt.

Daher wollen wir einen ,Stammtisch Hei-
lig Kreuz" ins Leben rufen. Offener Treff
im Pfarrsaal Heilig Kreuz, Getranke zum
Selbstkostenpreis.

Wir freuen uns auf Euch!
Der Pfarrgemeinderat von Heilig Kreuz

Sing- und Spielfreizeit 2023

Liebe Kinder vnd Jugendliche,

alle Jahre wieder méochten wir gerne mit Evch vom 03.11. bis zum 05.11.2023 nach Ma-
via Eimsiedel fahren, um das diesjghrige Krippenspiel vorzubereiten.

Aber wicht nor dag, denn an diesem Wochenende werden wir auflerdem wnoch cpielen,

basteln, cingen und vieles mehp....

Wenn Thr alcs zwicchen 7 (2. Klnsse) und 18 Jahre alt ceid, dann cchaut nach den Som-

merferien mal in der Kirche vorbei. Dort werden die Anmeldeformulare ausliegen.

Falls ihr Fragenhabt, meldetEvchgernebeiKatharinalindner (Kathorino.indner@amx.de)
oder Tina Ursprang (Tina.Ursprang@web.de). Wir freven uns auf Euch!

Tina Ursprung & Katharina (indrer
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Neues von deiner KjG Heilig Kreuz

Wir wlnschen euch allen einen schonen Start
ins neue Schuljahr! Wenn ihr jetzt aus dem Ur-
laub wieder da seid, k&nnen wir ja durchstarten
mit neuen Aktionen! Aber erst, wie immer, ein
kurzer Ruckblick auf die letzten Wochen vor
den grof3en Ferien:

Am 18. Mai haben wir dieses Jahr bereits zum
zweiten Mal beim Vatertags-Frithschoppen
des Darmstadter Musikzugs mitgeholfen. Wir
haben dort Kinder betreut und ihnen die Musik
spielerisch naher gebracht.

Abends sind wir dann noch nach Gernsheim
gefahren. Dort wurde namlich nicht nur das
50-jahrige Bestehen der KjG Gernsheim ge-
feiert, sondern auch das Sommerfest des Di-
o6zesanverbandes. Herzlichen Glickwunsch an
der Stelle!

Am 04. Juni haben wir einen Arbeitseinsatz
veranstaltet. Gemeinsam haben wir unseren
Garten auf
Vordermann
gebracht und
zum  Beispiel
das Trampolin
tiefer einge-
graben. Defi-
nitiv ein voller
Erfolg!

Am 10.06.
ging es wie-
der raus mit
der Didzese,
diesmal in
Richtung Ho-

liday Park. Von der Dino
Splash bis zur Sky Scream
sind wir alles gefahren
und waren dann dement-
sprechend mide als es
auf den Heimweg ging.

Unsere alljahrliche Mit-
gliederversammlung

fand dieses Jahr am 18.
Juni statt. Zusammen mit
unseren Mitgliedern ha-
ben wir Uber die Arbeit
hinter unserer Organisa-
tion gesprochen. Es wur-
den neue Ideen gedulert und diskutiert.

Das Sommerfest von HI Kreuz war am 25. Juni.
Da waren wir nattrlich auch am Start und ha-
ben unsere beliebten KjG-Waffeln verkauft.

Vom O7. bis zum 09. Juli fand unsere Kanutour
statt. Zusammen konnten wir drei tolle Tage auf
einem Zeltplatz verbringen und entspannt auf
der Fulda Kanu fahren. Alle haben mit ange-
packt, wir sind gut voran gekommen und auch
ab und zu ins Wasser gesprungen. (Aber nicht
gekentert, nur gesprungen ;)

Am 14. Juli fand bei unserer KjG das Open Air
Dinner des Bezirks statt. Zusammen haben wir
einen entspannten Grillabend in unserem Pfarr-
garten verbracht.

Am letzten Freitag vor den Ferien, am 21. Jul,
haben wir unseren Schwimmbadausflug ver-
anstaltet. Zusammen mit den Ministranten aus



HI Kreuz sind wir zum Mduhltalbad geradelt.
Im kihlen Wasser haben wir gemeinsam das
Schuljahr ausklingen lassen.

Jetzt nach den Ferien geht es erst einmal mit
unseren Gruppenstunden weiter. Diese finden
jede Woche statt:

Kinder-Gruppenstunde (6-11 Jahre)
Freitags von 15:30 bis 16:30 Uhr

Jugend-Gruppenstunde (12-15 Jahre)
Donnerstags von 16:30 bis 18:00 Uhr

KjG-Treff (15 Jahre und alter)
Donnerstags von 18:30 bis 20:00 Uhr

Auch aulerhalb unserer Gruppenstunden
sind wir natUrlich fir euch da und sorgen flr
Unterhaltung.

Nach den Sommerferien starten wir am 22.
September mit einem Open Air Kino des Be-
zirks ins neue Schuljahr. Dort zeigen wir im
Pfarrgarten von HI. Kreuz einen Film mit FSK
12. Kommt gerne vorbei!

Am 30. September beginnen wir mit dem ersten
Kinderkino die neue Saison. Wie immer gibt es
bei uns im Pfarrsaal einen Uberraschungsfilm.
Bringt am besten ein Sitzkissen mit. Wir freuen
uns schon auf euch!

Am 01. Oktober veranstalten wir nach langerer
Zeit mal wieder ein Sonntagscafé. |hr findet uns
dazu direkt nach der Messe im Pfarrsaal.

In den Herbstferien schliellich ist es wieder so-
weit und wir fahren mit allen zwischen 8 und
14 Jahren auf Herbstfreizeit. Dieses Jahr woh-
nen wirvom 21.10.-28.10. in der Burg Waldeck
im Hunsrick.
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Nach den Herbstferien findet ein Kinderkino
am 18. November statt. Der Einlass beginnt um
14:30 Uhr im Pfarrsaal von HI Kreuz.

Am 24. November nehmen wir an der 72-Mi-
nuten-Aktion teil. Wir werden uns mit den
Pfadfindern aus der Liebfrauengemeinde in di-
versen Disziplinen messen. Wir freuen uns jetzt
schon auf die darauffolgende 72-Stunden-Akti-
on im nachsten Jahr!

Wenn ihr Zeit habt und jetzt neugierig ge-
worden seid, schaut doch gerne mal in unse-
ren Gruppenstunden oder bei der nachsten
KjG-Veranstaltung vorbei! Oder schreibt uns
eine E-Mail an info@kjg-heilig-kreuz.de. Wir
laden euch ganz herzlich ein!

Weitere Infos, alle aktuellen News und die An-
meldungen zu den verschiedensten Aktionen
findet Ihr auf unserer Homepage (/v kjg-hei-
lig-kreuz-de), in unserem Schaukasten oder auf
unserer Instagramseite (@kjcheiligkreuzda).

Wenn du den KjG-Newsletter erhalten und
somit regelmaBig (jedes Vierteljahr) auf dem
Laufenden gehalten werden willst, dann ge-
nlgt schon eine kurze E-Mail an newsletter@
kig-heilig-kreuz.de und du erhaltst ab dann au-
tomatisch die neuesten Infos rund um die KjG
Heilig Kreuz Darmstadt

Bis bald! Vielleicht sieht man sich ja bei der
nachsten KjG-Veranstaltung!

Euer KjG Heilig Kreuz

I{' Katholische
l junge Gemeinde
Hellig Kreuz

Darmstach



—24 — @r Pfarrgemeinde Heilig Kreuz

Kindertagesstidtte Hl. Kreuz

Ein aufregendes und erlebnisreiches Kindergartenjahr liegt hinter unse-  §
ren ,Schnellen Pferden”. Diesen Namen haben sich unsere Kita Abganger
selbst ausgesucht. Nach der Namenssuche und dem Zusammenfinden
der Gruppe haben wir mit der ersten Aktion, dem Spielebus des BDKJ,
gestartet.

Jeden Dienstag — wenn es die dulBeren Rahmenbedingungen zuliel3en — haben sich die 14 Kin-
der, begleitet von zwei padagogischen Fachkriften getroffen, gespielt, gemalt, Gesprachskreise
geflhrt, musiziert, getanzt und vieles mehr. So wuchsen die Schnellen Pferde bald zusammen.
Am Anfang wurden die WUnsche, Vorstellungen und Erwartungen der Kinder gesammelt und

Es gab z.B. ein Projekt zum Thema ,Zahnge-

sundheit’ Ausfliige in den Wald, ins Teddy-
tesdienstes offiziell verabschiedet. Danach warteten im Kindergarten noch ein  Picknick und
einige Uberraschungen auf unsere Schnellen Pferde und ihre Eltern .

; moglichst auch in die Tat umgesetzt. Dabei
£ o standen die gemeinsame Planung, Durchfth-
% rung und das Miteinander im Vordergrund.

krankenhaus, auf den Spielplatz, ins Museum,
eine Kirchenrallye, gemeinsame Aktionen mit der Friedrich-Ebert-Schule wie Schnupperstunde,
Kennenlerntag usw. Bei unserem Abschlussfest wurden die Kinder im Rahmen des Familiengot-

Wir wiinschen den Kindern und ihren Eltern einen gelungenen Start in den neuen Lebensab-
schnitt ,Schule®

Nach der Sommerschlief3zeit (12.8. bis einschl. 3.9.2023) starten unseren

neue Kinder. Dieses Jahr sind einige Geschwisterkinder dabei. Und dann

kommt schon der Oktober mit dem Erntedankfest. Die Projekte der
kinftigen Schulkinder 2024 starten ebenfalls.

Wir freuen uns auf das Martinsfest am SA 11.11.2023, das um 17:00
Uhr beginnt. In diesem Jahr mochten wir es gemeinsam mit der Ge-
meinde gestalten.

Ihnen allen wiinschen wir eine schdne Zeit, und bleiben Sie gesund!

Das KiTa Team HI. Kreuz
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Unsere Proben beginnen wieder

Im September beginnt der Chor HI. Kreuz wie-
der mit den Proben fiir die anstehenden Feste
im Kirchenjahr. Nach dem Patronatsfest Kreu-
zerhohung richtet sich der Blick bereits auf die
Gestaltung der Weihnachtsgottesdienste, bei
dem auch ein kleines Orchester den Chor be-
gleiten wird.

Mittwochs um 20 Uhr treffen sich die San-
gerinnen und Sanger im grofsen Pfarrsaal, um
neue Stlicke einzustudieren. Wir freuen uns
sehr, wenn wir Verstarkung bekommen. Schau-
en Sie doch einfach einmal bei uns vorbei. J7

Nach der Coronapause konnte der Chor erst-
mals wieder an Ostern zusammen auftreten
mit einem modernen Programm aus der Missa
festiva des amerikanischen Komponisten John
Leavitt. Auch flr Pfingsten wurden Teile aus
einer aktuellen Messe vorbereitet, der Missa
4youth von Tjark Baumann.

Im Juni zur ,Nacht der Kirchen® hatte Regional-
kantor Jorin Sandau alle Chére des Pastoral-
raumes Darmstadt eingeladen, bei einem dku-
menischen Projektchor mitzuwirken. Es fand
sich eine stattliche Anzahl von Sangerinnen
und Sangern zusammen, die den Abschluss-
gottesdienst des Tages um 23 Uhr in St. Lud-
wig mit abendlichen Chorsatzen atmospha-
risch gestalteten. Auch einige unseres Chores
von Hl. Kreuz waren dabei. Dies bot Gele-
genheit, sich mit Choren anderer Gemeinden
auszutauschen und zusammenzuarbeiten. Das
Programm wurde an zwei Abenden in der Pau-

Probenphase traditionsgemals mit einem ge-
mUtlichen Abend im Biergarten, bei dem auch
die Familienangehorigen immer willkommen
sind.

Nun freue ich mich auf die neuen Projekte
und auf viele Stimmen, die in unserem Chor
mitwirken.

luskirche und der Kirche St. Elisabeth wieder-
holt und fand grolBen Beifall. Auch im Herbst
ist wieder ein gemeinsames Projekt geplant.

Nach dem Sommerfest, bei dem urlaubs-
bedingt diesmal nur eine kleine Gruppe im
Gottesdienst singen konnte, endete unsere

- 2

1

Stefan Becker, Chorleiter
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Martinsmarkt in Hl. Kreuz

Am Sonntag, den 12. November ist es wieder soweit: an unserem Verkaufsstand im
Pfarrsaal HI. Kreutz finden Sie ab 14:00 Uhr wieder viele selbstgemachte Handarbei-

ten, hibsche Geschenkideen und vieles mehr. Es gibt Kaffee und Kuchen im grof3en
Pfarrsaal.

Besuchen Sie uns - wir freuen uns auf Sie!

Hobby & Kreativ Bastelkreis

Anschriften

Kath. Pfarrei Heilig Kreuz Darmstadt

Email: Pfarrbuero-Heiligkreuz@t-online.de

Pfarrer Dr. Gregor Waclawiak, Telefon 06151/601 97-27

Kaplan Jozef Orzechowski, Telefon 06151/601 97-24

Pfarrbiiro: Frau Gobel (Do 15:30-17:00 Uhr) Tel. 06151/307 3050
Spenden: Sparkasse IBAN DE24 5085 0150 0007 0027 26
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Der diesjahrige Konfirmand:innenjahrgang ist
ein grofser und starker Jahrgang - es haben
sich 30 Madchen und Jungs angemeldet, die
im Mai nachsten Jahres konfirmiert werden.
Alle Konfirmand:innen hatten sich im Gottes-
dienst anl. des Gemeindefestes der anwesen-
den Gemeinde wunderbar vorgestellt. Ganz
viele der Jungs und Madchen kennen sich
bereits aus der Grundschule oder sogar aus
KITA-Zeiten. Der Jahrgang muss unbedingt
zusammenbleiben. AufRerdem ist es bei aller
personlichen Entwicklung auch enorm wich-
tig, den Bezug zur Heimatgemeinde und zur
Heimatkirche zu behalten und diesen auszu-
bauen und zu vertiefen. All diese und noch
andere Griinde waren letztlich ausschlagge-
bend, dass ich mich als pensionierter Pfarrer
der Matthdusgemeinde entschlossen habe,
diesen Jahrgang nun zu begleiten - und ich
tue das sehr gerne. Ich freue mich sehr, dass
Amelie Zugwurst, bekannt als ehemalige Mit-
arbeiterin im Kinder- und Jugendhaus und
langjahrige KonfiTeamerin, und Anna Schmidt,
die in diesem Jahr konfirmiert wurde, zugesagt
haben, diesen grofRen Konfijahrgang gemein-
sam zu begleiten.

Konﬁrimand:i;ir;enjahrg'a%g 2023/2024

Wir trafen uns zum Kennenlernen zwei Mal
vor den Sommerferien. Zum Auftakt des Kon-
fijahrgangs und zum Ende des Schuljahres ge-
stalteten alle anwesenden Konfirmand:innen
ihre eigene Konfikerze. Sie stehen sichtbar
vor dem Altarraum der Matthauskirche und
werden bei jedem Gottesdienstbesuch und
bei anderen Anldssen an der Osterkerze ent-
ziindet. So werden die Jugendlichen hinein-
wachsen in einen Gedanken des Glaubens -
als an Gott Glaubende sind wir im Licht und
nicht im Dunkel, auch wenn es oft in uns und
um uns herum mehr als dunkel ist. Die Konfi-
stunden beschlieBen wir mit dem Vaterunser
und der Zusage des Segens Gottes.

Ich freue mich auf alle Konfirmand:innen und
die Arbeit im Team, auf alle Gesprache und
die Begleitung, auf den Spafs in den Stunden
- und natUrlich auch auf die Begegnungen mit
den Vatern und Muttern.

Far das Konfi-Team

Andreas SchvvdbelilPlflr.li.Rl -




Neues . aus.dem Kinder- und Jugendhaus

Vorstellung von Alexa Tudor

Hallo zusammen!

Ferienspiele ,Mdrchen*“ 2023

Die diesjahrigen Ferienspiele fanden unter dem
Motto ,Marchen” statt. Im Gegensatz zu den
Ferienaktivtagen wurden bei den Ferienspielen
kleine Theaterstlcke mit den Kindern einge-
Ubt. Diese Theaterstiicke wurden dann freitags
den Eltern prasentiert. Da dieses Jahr fast nur
schlechtes Wetter war, fand die Auffihrung in
der Kirche statt und nicht wie sonst draufen.

Aber wie lief die Woche eigentlich ab?

Montags sind wir erstmal mit Gruppenspielen
in den Tag gestartet und danach ging es in die
Gruppen, in denen dann mit den ersten Proben
angefangen wurde. Die Zeit verging sehr schnell

Ich bin Alexa, bin 21 Jahre alt, studiere Inclusi-
ve Education/Heilpadagogik an der Evangelischen
Hochschule Darmstadt und wohne seit Oktober
2022 in Darmstadt. Von Juli 2023 bis Januar 2024
werde ich als Honorarkraft Teil des KJH-Teams sein.

Zu meinen Aufgaben zahlt die Mitgestaltung der
mobilen Angebote im Verlegerviertel, wie auch die
Jugendarbeit. Ich freue mich auf die neuen Erfahrun-
gen und die gemeinsame Zeit mit den Kindern und
Jugendlichen. @

Alexa Tudor-

und schon war es Mittagsessenzeit. Zum Mit-
tagessen backte ein Kichenteam (Ernst Lach,
Michaela Schobel und Heike Kibelka) Pizza flr
alle Kinder und Teamer*innen. Nach dem Mit-
tagessen gab es dann Freispielzeit und es konn-
te nochmal in den Gruppen geprobt werden. So
endete dann schon der erste Tag.

Dienstags starteten wir auch erstmal mit Grup-
penspielen in den Tag und und spater wurde
in den Gruppen weiter geprobt und au3erdem
Requisiten gebastelt. Dann ging es schon zum
Mittagessen, welches wieder vom Klichenteam
gekocht wurde. Dann gab es noch einen Nach-



tisch und anschlie3end wurde nochmal in den
Gruppen geprobt oder etwas gespielt.

Mittwoch war das Highlight der Woche, flr die
Kinder sowie fir die Teamer*innen, denn es
ging in die Lochmuhle. Wir hatten erst alle Sor-
ge, dass es den ganzen Tag regnen wirde, da
es auch bei unserer Abfahrt im KJH geschittet
hatte, aber als wir in der LochmUhle ankamen,
schien die Sonne und es war den ganzen Tag
kein Regen mehr in Sicht. Wir hatten alle viel
Spals, egal ob beim Trampolinspringen oder
beim Mattenrutschen oder im Streichelzoo.
Der Tag endete dann auch viel zu schnell, und
wir mussten wieder nach Hause fahren.

Am Donnerstag mussten wir dann die Grup-
penspiele nach drinnen verlegen, da das Wet-
ter wieder nicht so gut war, und so haben wir
alle zusammen im Gemeindesaal gespielt. Da-
nach hatten wir nochmal Zeit, um in den Grup-
pen zu proben und die restlichen Kostime und
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Requisiten zu basteln, dann war der Vormittag
auch schon rum. Nach dem Mittagessen gab
es dann nochmal die letzte Chance zu proben
und zu basteln, denn dann war der Donners-
tag auch schon vorbei.

Am Freitag war dann die Generalprobe und
nachmittags die Auffihrung. Morgens fielen
die Gruppenspiele aus, denn die Kinder haben
sich fUr die Generalprobe vorbereitet. Die Ge-
neralprobe verlief sehr gut und jede Gruppe
war zufrieden mit dem Stlck. Am Nachmittag
fand dann die Auffihrung in der Kirche statt,
zu der zahlreiche Zuschauer kamen. Die Auf-
fuhrung war ein voller Erfolg und die Kinder
waren alle zufrieden und stolz auf sich.

So endete eine erfolgreiche Woche der Feri-
enspiele 2023.  »




Wir mochten auch nochmal dem Klchenteam und allen anderen Hel-
fer*innen DANKE fiir ihre Unterstitzung sagen.

Julia Schm“ idt-




Evangelische Matthdusgemeinde J--:...j — 31—

Neue Offnungszeiten

Ab September 2023 gibt es kleine Anderungen bei unseren Ange-
boten und Offnungszeiten.

Fiir Kinder ab 6 Jahre
Tag Angebot Uhrzeit
Montag Madchengruppe 14:30 - 16:30 Uhr
Dienstag offenes Haus 14:30 - 17:00 Uhr :
Mittwoch Jungengruppe 14:30 - 17:00 Uhr Mﬂ
Donnerstag Projektzeit 14:30 - 17:00 Uhr WAE I
Freitag Bruzzelbude 14:30 - 18:00 Uhr E-WF_EEM
Fir Kinder und Jugendlich ab 10 Jahre
JETZT
Tag Angebot Uhrzeit MITGLIED
Donnerstag Spiel und Spafd in|17:00 - 19:00 Uhr WERDEN!

der Halle der Fried-
rich-Ebert-Schule

Fiir Jugendlich ab 13 Jahre

Wir freuen uns, wenn ihr uns besuchen kommt!

) vihsiediung

-h- weanvr Kjh-darmstadi de

Das KJH-Team

Alle Informationen uster:

Tag Angebot Uhrzeit VFAKJ.ORG
Dienstag ,Cooking Corner” | 18:00 - 21:00 Uhr Spanceskoato:
Mittwoch offener Jugendtreff | 18:00 - 21:00 Uhr i a0 6007 0065 64
Freitag offener Jugendtreff | 18:30 - 22:00 Uhr '

5) nmsmssmaoneicon T Q15121488
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-Goltt-— EinI leichtiger Name

Gott bleibt ein wichtiger Name unserer Zeit, auch
wenn die Bedeutung dieses Namens im christ-
lichen Umfeld eher blass geworden ist. Denn ich
glaube, dass ein wichtiger Zusammenhang verlo-
ren gegangen ist. Und auf diesen Zusammenhang
mochte ich in dieser Gemeindebriefausgabe versu-
chenkurz einzugehen - hoffentlich plausibel genug,
hoffentlich 6ffnend und nicht verschlieBend. Was
meine ich? Viele reden von Gott - und der Zusam-
menhang mit Jesus Christus bleibt auf der Strecke.
Umgekehrt - viele reden von Jesus und die Verbin-
dung zu Gott kann manchmal nicht mehr so recht
hergestellt werden. Warum ist das so wichtig?

Ich nenne einige Zusammenhange, die jeweils im-
mer nur im christlichen Kontext deutlich sind, die
also gelten, wenn man auf eine bestimmte Art Gber
Gott redet. Andere Religionen erschlieBen den Got-
tesgedanken eben anders. Jede und jeder kann

sich eben

anders ent- Gott redet...

scheiden. in Jesus spricht er sich aus
Fir  mich

stelle ich

fest: Gott ist Einer, der von sich reden macht. Er
schweigt nicht, sondern redet. Sein Wort kommt
aus ihm selbst. Und der Mensch ist eben einer, der
horen kann, noch stérker, der sich angesprochen
weiB von diesem Wort. Und in unserem christlichen
Verstandnis ist Jesus Christus das besonderste

und konkreteste Wort Gottes.
In ihm spricht sich Gott aus. In
diesem Menschen, so die christ-
liche Uberzeugung, hat sich
Gott am deutlichsten gezeigt
und ausgesprochen. Die beiden
- dieser besondere Mensch und
dieser Gott - bilden eine Einheit
und sind doch unterschieden -
Gott und Mensch und doch aufs
engste aufeinander bezogen.
In Jesus, dem Christus, redet
Gott am eindeutigsten - fr uns
Menschen.

Nun noch eine tiefere Spur. Die-
ser Jesus ist gestorben - und
Gott hat sich eben in diesem
Tod am deutlichsten und kraf-
tigsten gezeigt. Wie? Gott
ist fUr uns Christinnen und
Christen einer, der leidet.
Eine Gottesvorstellung,
die fur viele fremd ist. Ist
es nicht eine Schwache, wenn
Gott leidet, ja am Kreuz leidet
und stirbt? Wir glauben, im Ge-
genteil, Gott zeigt sich dort
am starksten, wo wir ihn am
schwachsten sehen. Gott erlei-
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det diesen Tod; erist keinHeld in
unserem Sinne. Sondern ein zu-
tiefst mitleidender Gott. Er zeigt
seine GroBe darin, dass er sich
dem Tod aussetzt - und doch hat
Gott den Tod in seine Schranken

Gott spricht
zu sich , Nein®...
zu uns aber ,,Ja!“

gewiesen, als er den Gekreuzig-
ten Jesus zu seinem Sohn aus-
rief gemaB Markusevangelium
15, 19: ,\Wahrlich, dieser Mensch
ist Gottes Sohn gewesen!” Das
ruft der heidnische Hauptmann,
nachdem Jesus am Kreuz ver-
starb. Anders ausgesprochen:
Gott spricht zu sich selbst das
Nein und zu uns und flr uns
Menschen sein Ja. Das ist der
groBe Sinn von Ostern. Aufer-
stehung Jesu Christi meint eben
dieses groBe JA Gottes fUr uns.
Gott Iasst den Tod nicht hinter
sich, sondern durchdringt ihn.
An anderer Stelle heisst es: Der
Tod ist verschlungen in den Sieg

(1. Korintherbrief 15,54). So soll auch das Sterbliche
vom Leben verschlungen werden. (2. Korintherbrief
5.4).

Das Wichtigste scheint mir zu sein, dass wir diesen
Zusammenhang zunachst nur in diesem konkreten
Jesus und Gott aussagen kdnnen. Denn es ist kein
allgemein erfahrbarer Zusammenhang unabhangig
von Jesus. Zwar gilt: noch immer erleben und er-
leiden wir den Tod. Wenn wir es nun unternehmen,
eine Beziehung zu diesem konkreten Zusammen-
hang aufzubauen, dann kdnnen wir uns berlhren
lassen von diesem Geschehen, von dieser Erzah-
lung, die nicht vergangene Geschichte sein will,
sondern gegenwartig wirken machte.

In diesem konkreten Miteinander von dem Men-
schen Jesus, der die Herrschaft seines Gottes aus-
rief, namlich die Herrschaft des Lebens Uber den
Tod, sind wir mitten in einem Geschehen, das uns
angeht - nicht ohne unsere Zustimmung. Und nur
der Glaube an dieses konkrete Miteinander stimmt
diesem Geschehen zu. Der Glaube ist deshalb kein
blindes FUrwahrhalten, sondern eine innere Ausei-
nandersetzung mit dieser besonderen Beziehung
von Jesus und Gott, die uns mitnehmen will - hi-
nein ins Leben, hinein in eine Solidaritat mit allen
Leidenden.

Andreas Schwc’jbel,lPlflr.li.iRl -




—34 —

-GemII einI deflesltI

Was flr ein Tag....

Das Gemeindefest 2023 war ein toller Erfolg
und hat richtig viel Spafs gemacht.

Zu Beginn des Festes, gab es einen schon ge-
staltetet Gottesdienst von Jon Flathmann und
viele Beteiligte aus Gruppen und Kreisen. Das
Thema ,Wir sind Matthaus" wurde auf vielfal-
tige Weise umgesetzt und es wurde sichtbar,

mSeniorennach 'r'nl“‘ ittage

Gliicksmomente, die beﬂlfgeln

J‘ Evangelische Matthdusgemeinde

wie viele Menschen in unserer Gemeinde in
den verschiedenen Gruppen tatig sind. Es war
ein bunter Gottesdienst - so wie unsere Ge-
meinde ist.

Auch beim Fest war es schdn zu sehen, wie
viele Menschen in der Gemeinde aktiv sind
und wie vielen Menschen die Gemeinde am
Herzen liegt. DANKE an ALLE, die mitgemacht
und mitgeholfen haben.

»Man sollte auch'an Wochentagen

ein paar Augenblicke Sonntag sein lassen.*

Wir treffen uns auf der Kerb
Es gibt ,Quetschekuchen und ,Bewegung mit Monika“

Spielenachmittag mit dem Jugendhaus
Basteln mit dem Jugendhaus
Gottesdienst zum Buf3- und Bettag

Termine

04. Sept. 15.00 Uhr

18. Sept. 15.00 Uhr

02. Okt. 15.00 Uhr Frauen in der Bibel“
16. Okt. 15.00 Uhr

06. Nov. 15.00 Uhr

20. Nov. 15.00 Uhr

04. Dez. 15.00 Uhr Adventsfeier

Herzliche Einladung, auch an die Senioren der kath. Pfarrgemeinde
Hl Kreuz, zu unseren Seniorennachmittagen bei Kaffee und Kuchen

Ort: Gemeindehaus der Matthdusgemeinde



So schnell waren noch nie alle Wurstchen
und Steaks ausverkauft, aber zum Glick,
gab es viele andere Leckereinen aus vielen
verschiedenen Lindern, so dass niemand
hungrig gehen musste.

Vielen Dank auch an die vielen Spender
und Spenderinnen der grof3artigen Kuchen.
Es war ein vielfaltiges Angebot, TOLL!

Es war das erste Gemeindefest so ganz
ohne Coronaauflagen, und man sah ganz
deutlich, wie sehr es den Menschen Freude
bereitet hat, wieder mit anderen Menschen
zusammen zu sein, zu schwatzen und Spaf3
zu haben.

Besonders gut hat mir die Plakatwand der
einzelnen Gemeindegruppen gefallen, hier
zeigten sich viele Gruppen auf ganz krea-
tive Weise. Wer kein Plakat brauchte, um
sich zu zeigen, war die Band RE:INVENTI-
ON, die das Fest musikalisch untermalte
und (auch wenn sie der einen oder anderen
zu laut waren) fUr eine gute Stimmung sorg-
ten, auch euch ein herzliches Dankeschon.

Kerstin SchI m igt-
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<« Beteiligte beim Gottesdienst | Foto: Gosia Minuczyc

A Findriicke vom Gemeindefest | Fotos: Kerstin Schmidt
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Einladung.zu Projekten in der Integrationsarbeit

Projekte zum Deutschlernen

Der Sprach- und Willkommenstreff

Unser Sprachtreff ist schon 8 Jahre alt! Schon
so lange haben gefllichtete Menschen die Ge-
legenheit, in der Matthdusgemeinde mit enga-
gierten Ehrenamtlichen Deutsch zu sprechen/
Zu lernen. Bei super netter Atmosphére, in
kleinen Gruppen, auf allen Sprachniveaus, mit
Anmeldung.

Mi 14:50-16:30 Uhr

Do 16:05-17:45 Uhr - mit
Kinderbetreuung (3 - 10 Jahre)

Einzelnachhilfe/“Lern-Patenschaft"

Beispiele flur Unterstitzung: Gespriache in
Alltagssituationen, lautes Lesen, Hausaufga-
benhilfe, Hilfe bei der Vorbereitung auf eine
Sprachprifung (B1 bis C1) usw. Oft fur kurze
Zeit, z.B. 2 - 3 Monate. Viele Deutschlernende
suchen vergeblich nach Kontakten mit Deut-
schen / gut Deutsch sprechenden Menschen...
Jede Unterstitzung ist willkommen! Vielleicht
mochten Sie mal schnuppern?

Projekte mit Bewegung

BSK - BallSportkreis
Schwerpunkt: Volleyball, fir Jugendliche und
jung gebliebene Erwachsene.

Mo 18:00-20:00 Uhr, Friedrich-Ebert-
Schule - nicht in den Sommerferien!

NEU! Spaziergange fiir Alt & Jung
Da sich in letzter Zeit immer weniger Frauen
fur Angebote der ,Wandergruppe fir Frauen

ohne Kinder" interessierten, entstand die Idee,
die Aktivitdten im Rahmen dieses Projekts zu
pausieren und stattdessen eine Einladung zu
gemeinsamen Spaziergangen an alle zu rich-
ten: Frauen, Manner, Kinder und Jugendliche.
Auch fir Menschen aus der Ukraine gibt es
ab jetzt kein separates Angebot, was hoffent-
lich zur besseren Integration beitragen wird.
Also wollen wir - Menschen aus verschiede-
nen Landern und Kulturen - zusammen spa-
zieren gehen, dabei Deutsch sprechen und
ruhige, schone Orte in Darmstadt und Um-
gebung kennenlernen! Termine werden kurz-
fristig und nach Wetterlage festgelegt. Mit
Anmeldung.

NEU! Exkursionen fiir gefllichtete Menschen
aller Nationalitaten

Wir erkunden Darmstadt und Umgebung, be-
sichtigen, wandern, lernen Deutschland Stlick
fUr Stick besser kennen. An jeder Exkursion
konnen gerne bis zu 2-3 Einheimische teilneh-
men. Flr die Bereitschaft, uns bei der Planung
und Durchfiihrung zu unterstitzen, waren wir
dankbar! Unser Projekt findet nur bei gutem
Wetter statt, deshalb werden die Exkursionen
kurzfristig geplant. Nur mit Anmeldung.

Andere Projekte

Spielenachmittage fiir Gro8 & Klein

In kalteren Jahreszeiten, wenn die Tage im-
mer kirzer und Abende immer langer werden,
greifen wir gerne auf die Mdglichkeit zurtick,
verschiedene Gesellschaftsspiele zu  spie-
len. Brett- und Kartenspiele, Memory, Do-



mino, auch Sprachspiele zum Deutschlernen
bieten wir bei unseren Spielenachmittagen
an. Gemeinsam bei Kaffee / Tee und Knab-
berzeug, in einer interkulturellen Gruppe zu
spielen, macht richtig Spal3! Mit Anmeldung.
Die nachsten Termine sind: Do, 19.10., M,
08.11., Do, 30.11.2023.

Buchlesung mit Monika Liegl

Am Dienstag, den 26. September 2023 ab
19:00 Uhr werden wir in der Matthduskirche
die Buchautorin Monika Liegl und ihren afgha-
nischen Patensohn, Faiaz, zu Gast haben. Frau
Liegl wird aus ihrem Buch vorlesen ,Wenn ich
grof3 bin...halte ich mir auch einen Fliichtling".
Der Buchtitel ist zugleich ein Zitat von Faiaz,
den die Autorin flr vier Jahre in ihre Familie
aufgenommen hat. Die deutsche Patenmutter
hat kurz seine Flucht aus Afghanistan skizziert
und sich viel mehr auf sein erfolgreiches An-
kommen in der deutschen Gesellschaft kon-
zentriert, was aber nicht ohne Probleme verlief.

An dem Abend gibt es die Gelegenheit, mit der
Autorin sowie mit dem jungen Afghanen ins
Gesprach zu kommen. Am Ende der Veranstal-
tung kann man das Buch erwerben und sich
(gegen eine Spende) mit afghanischen Speisen
starken.

Der Eintritt ist frei, wir wirden uns Uber lhre
Spenden freuen.

Flohmarkt fiir Integrationsarbeit

So, 08.10.2023, von 11:15 bis 15.00 Uhr -
wetterbedingt auf dem Kirchengeldnde oder
im Gemeindehaus. Der 3. Flohmarkt fur Inte-

B .
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grationsarbeit wird anders sein als die vorhe-
rigen: Man kann sich gerne zum Verkauf von
eigenen Sachen anmelden. Die Standgebuhr
betragt 9 €, Tische und Banke werden zur Ver-
flgung gestellt. AuBer Flohmarktartikeln wer-
den wir auch Handgemachtes sowie leckeres
Essen aus verschiedenen Landern + Getranke
anbieten (auf Spendenbasis).

Mithilfe und Information

NEUE EHRENAMTLICHE werden BESON-
DERS fiir folgende Projekte GESUCHT:

« Sprach- und Willkommenstreff

« Einzelnachhilfe/“Lern-Patenschaft”
 Exkursionen.

Die Beteiligung an anderen Projekten ist auch
moglich.

ACHTUNG! Anderungen bei der Projekt-
durchfUhrung sind moglich! Aktuelle Informati-
onen entnehmen Sie bitte unserer Homepage
oder dem Schaukasten an der Kirche.

Ndéhere Informationen zu allen Projekten,
Anmeldung, Anmerkungen und Ideen bei
Malgorzata Minuczyc (Gosia).
malgorzata.minuczyc@yahoo.com

o Tel.: 01 527/226IS7IO7|2-
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Briefmarken sammeln fiir Bethel

Bekommen Sie noch Briefe? Dann sammeln
Sie doch die Briefmarken fir die v. Bodel-
schwinghschen Stiftungen Bethel!

Bethel kann alle Briefmarken gut gebrauchen:
deutsche und auslandische, gestempelte und
ungestempelte Marken, ganz gleich, ob auf
Postkarten und Briefumschlagen oder ausge-
schnitten. Beim Ausschneiden sollte ein Rand
von einem Zentimeter gelassen werden, um
die Marke nicht zu beschadigen.

Bethel freut sich Uber die Postwertzeichen
aus aller Herren Lander. Denn dadurch finden
Menschen mit Behinderung eine sinnvolle Be-
schaftigung in den Werkstatten. Die Marken

WOHNRAUMSUCHE
Bl

Am Mittwoch, den 1. November 2023,
18 Uhr ladt die Matthdusgemeinde in die Mat-
thauskirche ein, um miteinander erneut Gber
das Thema Wohnraumsuche vor allem fir ge-
flichtete Menschen ins Gesprach zu kommen.
Eingeladen sind Frau Blrgermeisterin Barba-
ra Akdeniz und Herr Christian Bohm fir das
Amt fUr Soziales und Pravention der Wissen-
schaftsstadt Darmstadt. Sie fihren z.B. aus,
wie es ist und vor allem funktionieren kann,
wenn jemand eigenen privaten Wohnraum an
gefliichtete Menschen - Einzelpersonen und
Ehepaare und Familien - vermieten mochte.
Verwaltungswege sind wichtig, groRe Unter-
stitzung dabei wird zugesagt und gehalten.
AulBerdem ist eingeladen Frau Hanna Kaus-

werden ausgeschnitten, nach Landern sortiert
und dann fir den Verkauf abgepackt. Brief-
markenfreunde erwerben die Wertzeichen
zumeist als Kiloware. Im Angebot gibt es zum
Beispiel die bunte Mischung aus aller Welt, aus
Deutschland oder Motivsammlungen. Mit ein
bisschen Gllck findet der eine oder andere so-
gar einen Schatz unter den Marken.

Eine Briefmarken-Sammelbox steht in der
Matthauskirche.

Bethel

sen von der Neuen Wohnraumhilfe! Diese
Einrichtung unterstiitzt Privatpersonen beim
Vermieten, Ubernimmt Verwaltungswege und
vor allem auch die Kommunikation bei entste-
henden Problemen.

Diese Veranstaltung mochte gezielt Menschen
erreichen, die eigenen privaten Wohnraum ha-
ben und an Menschen, die in grofse Not durch
eine Flucht geraten sind, vermieten mdchten -
und dennoch vor diesem grof3en Schritt auch
zurlUckschrecken. Wir hoffen auf eine grole
Zahl von Interessierten. Herzliche Einladung
auch an alle am Thema Interessierte.

Fir die Matthdusgemeinde

Andreas Schwc’jbel;lP.fIrl.li. RI -
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Die evangelische Matthausgemeinde Darmstadt
ladt ein zum

Themengottesdienst
mit dem Offenen Singen

My Lighthouse - Mein Leuchtturm
17. September 2023 17:00 Uhr Matthiuskirche

19. November 2023 17:00 Uhr Matthauskirche

So.erreichen Sie uns

el
Ev. Matthausgemeinde Darmstadt E-Mail: Matthaeusgemeinde.Darmstadt@ekhn.de
Gemeindeburo: ...(Mo 12-15, Mi+Fr 9-12, umgezogen zur Stadtkirche), .................. = 307451
C. Mark + 5. SeNnS, SEKIELAMNNEN .ot FAX 307452
Kindertagesstatte: HeimstattenWeg 73 ..o & 311745
Leiterin: Olivia MUIIEr ..o, Kita.Matthaeusgemeinde.Darmstadt@ekhn.de
Kinder- und Jugendhaus: AM PEIZ 74 ..., & 314865
Leiter: Torben ThielKe. ... kjih.matthaeus@googlemail.com
Integrationsarbeit: Heimstattenweg 75, B 0152/226 36072
Malgorzata (Gosia) MINUCZYC ..o malgorzata.minuczyc@yahoo.com
KUsterin: Heimstattenweg 73, J. Gottfried ..o, & 318984

Spenden: Sparkasse Darmstadt, IBAN DE16 5085 0150 0007 0000 57, BIC HELADEF1DAS
Diakoniestation Darmstadt: Erbacher SEr25 . e & 403-3900
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-Golttesdie.n| stelin der Matthausgemeinde

o 03.Sep. 11:30Uhr 13.So.n.Trinitatis ~ Ok. Kerb-Gottesdienst Pfr. i.R. A. Schwdbel
()
O 10.Sep. 10:00 Uhr 14. So. n. Trinitatis Gottesdienst Pfr.i.R. R. Kéhr
g 17.Sep. 17:00Uhr 15.So. n. Trinitatis ~ Themengottesdienst |. + J. Flathmann +
45_ ,My Lighthouse* das Offenen Singen
(% 24.Sep.  10:00 Uhr Erntedank Familiengottesdienst Prad. J. Flathmann + Team

m. anschl. Essen

01. Okt. 10:00 Uhr Gottesdienst Prad. S. Huber

17. So. n. Trinitatis

08.Okt. 10:00 Uhr 18. So. n. Trinitatis Gottesdienst Pfr.i.R. A. Schwobel

15.Okt.  17:00 Uhr 19. So. n. Trinitatis Themengottesdienst: Prad. J. Flathmann
,Das Dream-Team"

Oktober

22.0kt. 10:00 Uhr 20. So. n. Trinitatis Gottesdienst Lekt. A. Liebherr

29.Okt.  10:00 Uhr 21. So. n. Trinitatis Gottesdienst Prad. B. Franzek

6 05.Nov. 10:00 Uhr 22.So. n. Trinitatis ~ Gottesdienst Lekt. A. Liebherr
-g 12.Nov. 10:00 Uhr Drittl. So. d. Kirchenj. Gottesdienst Prad. Dr. D. John
C|>J 19.Nov. 17:00 Uhr Vorl. So.d. Kirchenj.  Gottesdienst nach Taizé |. + J. Flathmann
2 26. Nov. 10:00 Uhr Ewigkeitssonntag Gottesdienst Pfr.i.R. A. Schwobel

11.00 - 19,00 Uhr OFFENE KIRCHE
11.00 - 19,00 Uhr — Andacht —
11.00 - 19.00 Uhr — Besichtigung —

— Information —
S0 e Mo-Fr 11:00-19:00 Uhr
11.00 - 19,00 Uhr



	Licht der Hoffnung
	Glockengeläut zur Brandnacht
	Offenes Singen
	Jubelkonfirmationen in der Matthäuskirche
	Handarbeitskreis
	Neues aus dem KV
	Ernte - Dank!

	Aus der Region
	Rückblick auf „Konfi 22/23“
	Ein Päckchen Liebe schenken

	Kirchencafe
	Adventskonzert 2023
	Sternsinger
	Was zum schmunzeln
	Heilige Messen in Heilig Kreuz
	Pastoralraum Darmstadt Mitte
	NEU Stammtisch in Heilig Kreuz
	Sing- und Spielfreizeit 2023
	Neues von deiner KjG Heilig Kreuz
	Kindertagesstätte Hl. Kreuz
	Unsere Proben beginnen wieder
	Anschriften
	Martinsmarkt in Hl. Kreuz


	Konfirmand:innenjahrgang 2023/2024
	Neues aus dem Kinder- und Jugendhaus
	Gott – Ein wichtiger Name
	Gemeindefest
	Seniorennachmittage
	Einladung zu Projekten in der Integrationsarbeit
	Briefmarken sammeln für Bethel
	WOHNRAUMSUCHE
	So erreichen Sie uns
	Themengottesdienst
	Gottesdienste in der Matthäusgemeinde

	Offene Kirche

